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BERATEN, BETREUEN, PFLEGEN.

ZU HAUSE BESTENS
AUFGEHOBEN.

BRUEGGER-PFLEGE.DE

Janina Brügger
Staubenthaler Str. 18
42369 Wuppertal

www.bruegger-pflege.de
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr. 
von 08.00 – 14.00 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

Herde & Sohn GmbH

Kfz-Meister-Fachbetrieb
3D-Achsvermessung
HU und AU im Hause
Unfallschadenreparatur
Kleintransportervermietung

Staubenthaler
Straße 26

42369 Wuppertal

Telefon
02 02 / 4 69 89 72

www.herde-sohn.de

Hammesberger Str. 56 · 42855 Remscheid

Peter Reinecke
Malermeister

0170 / 7378372
Horst Dietzel

0172 / 5 19 66 12 

WEVELSIEP
Malerbetrieb

Hammesberger Str. 56 · 42855 Remscheid

Ihre Maler in Ronsdorf

Von Moritz Körschgen

Eigentlich wollte Wuppertal an sei-
nen schärferen Corona-Maßnah-
men festhalten: Der Krisenstab hat-
te geplant, an den bisher gültigen 
Kontaktbeschränkungen in priva-
ten Haushalten festzuhalten und 
auch Spielplätze sollten nach 16.30 
Uhr weiterhin geschlossen werden. 
Damit wäre die Stadt zwei Schritte 
weiter gegangen, als es die neue Co-
rona-Schutzverordnung des Landes 
NRW von letzter Woche vorsieht. 
Mit der neuen Landesverordnung 
musste die Stadt diese Maßnahmen 
neu beantragen, stieß dabei allerdings 
auf Ablehnung.

Wuppertals Corona-Krisenstab-
leiter Dr. Johannes Slawig erklär-
te am Montag in der Pressekonfe-
renz des Oberbürgermeisters, dass 
das Land nur der Maskenp� icht in 
den Innenstädten und rund um 
Geschäfte, Schulen und Kitas zu-
gestimmt hat. Die bisher in Wup-
pertal gültigen Kontaktbeschrän-
kungen in Privathaushalten und die 
Spielplatzschließung in den Abend-
stunden lehnte das Land ab. Nur 
Feiern bleiben in privaten Haus-
halten verboten.

 Grund für das „Nein“ aus Düs-
seldorf ist, wie Slawig aus dem 
Ablehnungsschreiben des Landes 
vorlas, dass Wuppertal den Inzi-
denzwert von 200 noch nicht über-
schritten hat.

Diese Begründung kritisierte Sla-
wig scharf und sprach von einer 
kurzsichtigen Handlungsweise des 
Landes. Es sei „[...] überhaupt nicht 
einzusehen [...]“, dass ein Inzidenz-
wert von unter 200 nicht ausreicht, 
um die Maßnahmen zu verschär-
fen. Private Zusammenkünfte hält 
der Krisenstableiter dabei für einen 
besonderen Risikofaktor zur Aus-
breitung des Corona-Virus. 

Es sei „sehr bedauerlich“, dass die 
Stadt nicht prophylaktisch handeln 
dürfe. „Agieren statt reagieren“, 
sollte laut Slawig die Devise sein, 
anstatt erst neue Regeln zu verhän-

gen, wenn die 200er-Grenze über-
schritten ist.

„Ich würde mir wünschen, dass 
das Land seine Coronaverordnung 
überdenkt“, appellierte er und mein-
te, dass NRW anderen Bundes-
ländern folgen sollte, die Zusam-
menkünfte in privaten Haushalten 
strenger regeln. „Das Infektionsge-
schehen ist in Wuppertal nach wie 

vor kritisch“, betonte er, was zum 
Beispiel an dem weiterhin hohen 
Inzidenzwert zu sehen sei.

Überschreitet Wuppertal den In-
zidenzwert von 200 werde die Stadt 
allerdings eine erneute Umsetzung 
der schärferen Regeln beantragen. 

Weit entfernt von der 50: 
Warum diese Zahl so wichtig ist
Denn mit einem Inzidenzwert von 
174,37 am Montagmorgen steigen 
die Zahlen wieder im Vergleich zu 
166 am Montag letzte Woche. Einen 
Wert von unter 50 müsse die Stadt 
dabei aber laut Slawig anstreben. 
Nur so sei eine Kontaktverfolgung 
der  in� zierten Menschen möglich, 
was die weitere Ausbreitung des Vi-
rus wiederum einschränken würde.

Dass die Zahlen wieder steigen, 
liegt auch daran, dass erst seit letzter 
Woche wieder im vollen Umfang 
getestet wird, wie Sozialdezernent 
Stefan Kühn ausführte. 

So zählte die Stadt letzte Woche 
619 positive Corona-Meldungen. 
„Den Frust von dem Kollegen Sla-
wig kann ich nur unterstreichen“, so 
Kühn, der an einem Rechenbeispiel 
au� ührte, wie  schnell Wuppertal 
die 200er-Grenze überschreiten 
könnte: Hätte es letzte Woche 88 
Fälle mehr gegeben, läge der Inzi-
denzwert jetzt bei 200. „Präventiv 
handeln wäre richtig“, schloss sich 
Kühn der Meinung von Slawig an 
und plädierte ebenfalls für die Ver-
schärfung der Corona-Maßnahmen 
in privaten Haushalten.

Besonders bedauerlich wäre, so 
Kühn weiter, dass in der letzten 
Woche 26 Menschen in Wuppertal 
an oder mit Corona verstorben sind. 
Außerdem habe es am Montag in 
22 Altenheimen, acht P� egediensten 
und in sieben weiteren sozialen Ein-
richtungen positive Corona-Fälle ge-
geben. Ein weiteres Zeichen dafür, 
dass eine Entwarnung nicht ange-
sagt ist, wie Kühn betonte.

Tests und FFP2-Masken für Lehrer 
und weiteres Schulpersonal
Zwar sind die Schulen seit diesem 
Montag geschlossen – es � ndet nur 
eine Notbetreuung statt – Lehrer 
und alle anderen Beschäftigten an 
den Schulen werden aber seit dieser 
Woche täglich mit FFP2-Masken 
ausgestattet. Damit setzt die Stadt, 
so der Sozialdezernent, eine Vor-

gabe des Landes um. Bis zu den 
Osterferien bestehe für Kita- und 
Schulpersonal die Möglichkeit, sich 
insgesamt sechsmal auf das Corona-
Virus testen zu lassen – auch ohne 
Symptome.

Ende Januar sind die Altenheime 
voraussichtlich geimpft
Seit dem 27. Dezember wird in 
Wuppertals Altenheimen gegen das 
Corona-Virus geimpft. Sowohl Be-
wohner als auch Beschäftigte kön-
nen von dem Angebot Gebrauch 
machen. Dabei seien bisher laut 
Kühn ca. 70 % der Bewohner und 
Beschäftigten in P� egeheimen ge-
impft worden. Der Sozialdezernent 
rechnet damit, dass sich diese Zahl 
bald auf 75 % erhöht, da teilweise 
noch die Zustimmungen von den 
Betreuern einiger Bewohner fehle.

 Welcher Prozentanteil zu den 
Bewohnern und welcher zu den 
Beschäftigten gehört, sei der Stadt 
nicht bekannt, der logistische Auf-
wand dieser Aufschlüsselung wäre 
zu hoch, so Kühn.

In Ronsdorf haben die Impfun-
gen noch nicht begonnen, da nach 
Postleitzahlen geimpft wird. Als 
erstes wird in Elberfeld (421...) und 
Barmen (422...) geimpft.

Kühn und Slawig rechnen da-
mit, dass die ersten „Impfrunden“ 
der Altenheime Ende Januar abge-
schlossen sein werden. Für einen 
vollständigen Schutz muss jeder 
zweimal geimpft werden.

Schätzungsweise ab Februar soll 
das Impfzentrum am Campus Freu-
denberg dann allen Menschen im 
Alter von über 80 Jahren zur Verfü-
gung stehen. Wie ältere Menschen, 
die zu Hause leben aber nicht ins 
Impfzentrum kommen können, 
geimpft werden, stehe dabei noch 
nicht fest. Anders als in fast allen 
anderen Bundesländern ist eine 
Terminvergabe in NRW momen-
tan noch nicht möglich.

Wann genau mit dem Impfen im 
Februar begonnen werden kann, sei 
ebenfalls unklar, da die Stadt von 
der Anzahl der gelieferten Impfdo-
sen abhängig ist. Von den 160.000 
Impfdosen, die NRW erhält, stehen 
der Stadt wöchentlich rund 1.600 
Impfdosen zur Verfügung. Laut 
Johannes Slawig wurden die bis-
herigen Dosen auch alle verimpft.

Slawig kritisiert „kurzsichtiges“ NRW 
Weniger Einschränkungen für private Zusammenkünfte im eigenen Haushalt, nur Feiern bleiben verboten

Aus der Wuppertaler Allgemeinverfügung hat einzig die Maskenpflicht in der 
Wuppertaler Innenstadt und rund um Geschäfte, Schulen und Kitas Bestand. 
Kontaktbeschränkungen in privaten Haushalten lehnte das Land ab. 

Weil das Corona-Testzentrum, das 
in Barmen direkt hinter dem Rat-
haus steht, in der Vergangenheit 
wenig genutzt wurde, wurde der 
Betrieb dort eingestellt. Die Test-
kapazitäten werden auf Elberfeld 
und das Drive-in-Zentrum auf dem 
Gelände der freiwilligen Feuer-
wehr Linde konzentriert. Das Test-
zentrum in Elberfeld befi ndet sich 
auf dem Parkplatz des Schauspiel-
hauses. 

Die Öffnungszeiten des Test-
Zentrums in Elberfeld sind mon-
tags bis freitags von 9 bis 17.30 
Uhr sowie samstags von 8 bis 14 
Uhr. Auf Linde wird in der Regel 
von 8 bis 19 Uhr getestet – je nach 
Nachfrage. Hier fi nden nur die Tests 
statt, die das Gesundheitsamt an-
geordnet hat.

Das von der Stadt beauftragte 
Unternehmen Zotz Klimas, das zur-
zeit die Corona-Testzentren in Bar-
men und Elberfeld betreibt, über-
nimmt künftig auch die Tests auf 
dem Hof der freiwilligen Feuerwehr 
Jägerhaus Linde.

Corona-Tests weiter in 
Elberfeld und Linde möglich

... mehr Infos

Kurzarbeitergeld und Schnee räumen
Sonderthema: Steuern, Recht und Finanzen. Seite 5

SPD Ronsdorf setzt sich für mehr Verkehrssicherheit ein
BV-Fraktion besichtigte Schulweg an der Echoer Straße. Seite 3

Krisenstableiter Dr. Johannes Slawig (oben) und Gesundheitsdezernent Dr. Ste-
fan Kühn haben kein Verständnis dafür, dass das Land die schärferen Maßnah-
men ablehnt.  Fotos: Moritz Körschgen

Umstrukturierung –
gerade Sie

werden entlassen?

Lassen Sie sich beraten!

 Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal
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Katholische Kirchengemeinde 
St. Joseph
Donnerstag, den 14.1.: 19 Uhr Ge-
betszeit für alle. Samstag, den 16.1.: 
17.30 Uhr Eucharistiefeier für die 
Pfarreiengemeinschaft. Sonntag, 
den 17.1.: 11 Uhr Eucharistiefei-
er, musikalisch mitgestaltet von 
Gudrun Ditgens (Gitarre), Mechel 
Winkhaus (Klarinette) und Diet-
mar Podszurk (Schlagzeug) / Kan-
zeltausch / Pfarrerin Slupina-Beck. 
Teilnahme an Präsenzgottesdiens-
ten nur nach Anmeldung im Pfarr-
büro möglich, Tel. 02 02 / 466 07 78. 

Die Unterkirche steht für das per-
sönliche Gebet täglich von 9 bis 18 
Uhr unter Beachtung der bekann-
ten Hygieneregeln zur Verfügung.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Sonntag, den 17.1.: kein Präsenz-
gottesdienst. Informationen zu 
den Gottesdiensten unter www.
reformiert-ronsdorf.de.

Evangelische Kirchengemeinde 
Sonntag, den 17.1.: 11 Uhr Live 
Stream aus der Lutherkirche / kein 
Präsenzgottesdienst / Kanzeltausch 
/ Pfarrerin Knebel  / Reinhard Kon-
rad; 11 Uhr Pfarrerin Slupina-Beck 
in der Katholischen Gemeinde St. 
Joseph. Bis zur Beendigung des 
Lockdowns wird es in der Luther-
kirche keine Präsenzgottesdienste 
geben. Weitere Infos unter www.
evangelisch-ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
In der Zeit des harten Lockdowns 
fi nden keine Präsenzgottesdiens-
te statt. Sonntags um 10 Uhr kön-
nen Interessierte die Gottesdiens-
te per Livestream verfolgen. Dazu 
ist ein Zugang erhältlich, wenn 
man sich über das Kontaktformu-
lar (feg-ronsdorf.de/contact) an die 
Gemeinde wendet. Sonntag, den 
17.1.: 10 Uhr Live-Stream, kein Prä-
senzgottesdienst / Kanzeltausch /  
Pfarrer Dr. Denker.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
In der Zeit des allgemeinen Lock-
downs werden keine Gottesdienste 
in Präsenz durchgeführt, es werden 
auch keine Videos aufgezeichnet. 
Weitere Informationen unter www.
unterbarmen-sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Informationen zu Präsenz- und On-
line-Gottesdiensten unter www.
nak-wuppertal.de/remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus 
Zurzeit fi nden keine Gottes-
dienste statt.

Gottesdienste

Frau Margarete Spennemann, Diako-
niezentrum Schenkstraße, zum vollende-
ten 90. Lebensjahr, am 14. Januar 2021.

Frau Marlies Hilpisch, Diakoniezen-
trum Schenkstraße, zum vollendeten 82. 
Lebensjahr, am 16. Januar 2021.

Frau Ingrid Slomski, Diakoniezentrum 
Schenkstraße, zum vollendeten 91. Le-
bensjahr, am 17. Januar 2021.

Frau Irmgard Schmidt, Diakoniezen-
trum Schenkstraße, zum vollendeten 90. 
Lebensjahr, am 17. Januar 2021.

Frau Rita Niewöhner, Diakoniezen-
trum Schenkstraße, zum vollendeten 89. 
Lebensjahr, am 19. Januar 2021.

Wir gratulieren

Ursula Heinrichsmeyer

Erledigung sämtlicher
Beerdigungsangelegenheiten

Überführungen von und nach auswärts
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seit 1905seit 1905

Beerdigungs-Fachgeschäft Kotthaus Lindenallee 4 42899 Remscheid Telefon 0 2191 / 5 30 93

Telefax 0 2191 / 5 17 93

Bank Stadtsparkasse Remscheid
IBAN DE41 3405 0000 0000 2096 76
BIC WELADEDRXXX

Remscheid-Lüttringhausen
Lindenallee 4

Tag

USt-IdNr.: DE 120814472 Kommanditgesellschaft:
Sitz Remscheid-Lüttringhausen
AG Wuppertal HRA 18121

P. h. G.: O. K. Möbelhaus Verwaltungs-GmbH
Sitz Remscheid-Lüttringhausen
AG Wuppertal HRB 11259

Geschäftsführer:
Ursula Heinrichsmeyer
Klaus Heinrichsmeyer

Erledigung sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten
Lindenallee 4 • 42899 Remscheid-Lüttringhausen

Telefon 0 21 91 / 5 30 93

BEERDIGUNGS–FACHGESCHÄFT

Grabsteingeschäft 
Rolf Schmidt e.K.

Hauptgeschäft: Am Unterbarmer Friedhof 16  
42285 Wuppertal · ✆ 02 02 / 8 54 09

Vormals Grabmale Kaiser
Inh. Frank Lehmkuhl

Solinger Str. 52 ·  42349 Wuppertal ✆ 02 02 / 47 44 47
Lüttringhauser Str. 84  ·  42369 Wuppertal - Ronsdorf

Liebevoll gestaltete 
Trauerfloristik

Liebevoll gestaltete 
TrauerfloristikBlumen

naturnaturnatur

Tel.: 0172 / 6 83 18 42 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Wir liefern pünktlich und zuverlässig an alle Friedhöfe der Stadt. 
Bestehen Sie auf unserer Meisterfloristik zu vernünftigen Preisen.
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Ärztliche Bereitschaftsdienste:
Tel. 116 117

Tierärztlicher Notdienst:
Tel. 02 02 / 79 99 490

Suchttelefon:
08 00 / 91 00 100

Apothekendienste:
für dringende Notfälle von 
9 bis 9 Uhr.
Vom 13. bis 19. Januar

Mi., 13.1.: Hirsch-Apo.,
Ronsdorf, Marktstr. 22
Do., 14.1.: Hirsch-Apo., 
Elberfeld, Kipdorf 66
Fr., 15.1.: Zeughaus-Apo., 
Barmen, Gewerbeschulstr. 24
Sa., 16.1.: Falken-Apo., RS-Lüttring-
hausen, Barmer Str. 17
So., 17.1.: Apo. am Berg, 
Elberfeld, Bergstr. 5–9
Mo., 18.1.: Pinguin-Apo. am Alten 

Markt, Barmen, Alter Markt 5–7
Di., 19.1.: Einhorn-Apo.,
Elberfeld, Weststr. 25

Auf einen Blick
Krankentransport 1 92 22
Die Johanniter 28 05 70
Johanniter Krankentransp. 1 92 14
Ronsdorfer Polizei 284 62 60
(Sprechzeit Mo.–Fr. 11–13 Uhr
und nach tel. Absprache

Für den Notfall

Mitleid hilft nicht
Die Ökumenische Arbeitsgemein-
schaft für Bibellesen in Berlin lost 
für jedes Jahr einen Bibelvers aus. 
So stand schon vor drei Jahren fest, 
dass 2021 folgender Vers aus dem 
Lukasevangelium (Kapitel 6,36) 
mit uns durch das Jahr gehen darf: 

„Seid barmherzig, wie auch euer 
Vater barmherzig ist.“ Dieser Satz 
enthält Anspruch und Zuspruch. 
Anspruch: wir sollen barmherzig 
sein. Für mich ist Barmherzigkeit 
mehr als Mitleid. Wenn ich durch 

die Stadt laufe und Menschen se-
he, die auf der Straße leben, emp-
fi nde ich Mitleid. Wenn ich von 
Menschen höre, die unter unwür-
digen Umständen leben müssen, 
tut mir das weh und ich empfi nde 
Mitleid. Aber das ist noch keine 
Barmherzigkeit.

 Barmherzigkeit ist tätige Lie-
be. Mitleid bleibt beim Bedauern. 
Barmherzigkeit packt an, gibt prak-
tische Hilfe. Barmherzigkeit schaut 
nicht nur hin, sondern setzt sich 

in Bewegung. Mitleid hilft einem 
Menschen nicht. Barmherzigkeit 
hilft. Zuspruch: euer Vater ist barm-
herzig. Gott ist barmherzig gegen-
über uns Menschen, indem er uns 
als Vater nahekommt. Er empfi ndet 
nicht nur Mitleid für uns, sondern 
wird tätig und zeigt uns seine Liebe 
dadurch, dass er selbst Mensch ge-
worden ist und uns zum Retter ge-
worden ist. Beides, Anspruch und 
Zuspruch, möchte ich als Schatz 
mit in das neue Jahr nehmen.  

von Anne Simon

Wort zum Mittwoch

Abi – und dann? Diese Frage be-
schäftigt Hunderte von Schüler 
jedes Jahr. Einen ersten Einblick 
in das vielfältige Studienangebot 
der Bergischen Universität geben 
die traditionellen Schülerinfotage 
an der Wuppertaler Hochschu-
le. Vom 18. bis 29.1. können sich 
Schüler zwei Wochen lang über die 
mehr als 100 Studiengänge an der 
Bergischen Uni informieren – Co-
rona-bedingt ausschließlich digi-
tal. Für den Vortrag „Wege zu einer 
guten Studienentscheidung“ am 

Montag, 18. Januar, um 12 Uhr 
ist eine Anmeldung noch mög-
lich unter zsb@uni-wuppertal.de.

In insgesamt 38 Veranstal-
tungen erhalten Schüler Infos 
u.a. über Studieninhalte, Ab-
schlüsse sowie Zukunfts- und 
Arbeitsmarktperspektiven. Das 
Programm gibt es unter www.zsb.
uni-wuppertal.de/de/schuelerin-
fotage. Der eigentlich als Auftakt 
geplante Bergische Primanertag 
wird verschoben. Informationen 
unter www.primanertag.de.

Digitale Schülerinfotage 2021 
an der Bergischen Universität

In der „börse“ � ndet am Frei-
tag, 15. Januar, die Premie-
re von „Ich kann des Nachts 
nicht schlafen vor lauter Ideen 
des Jahrhunderts“  statt – auf-
grund des Lockdowns online. 
Dargestellt wird das Ein-Frau-
Stück aus der Feder von Regis-
seur Torsten Krug von Julia 
Wol� . Die Urau� ührung wird 
auf www.Stew.One/ übertra-
gen. Weitere Aufführungen 
mit Publikumspräsenz folgen 
voraussichtlich ab März und 
im Herbst 2021. 

Fast zwei Jahrzehnte, von 
1850 bis 1869, lebt Friedrich 
Engels in Manchester ein Le-
ben voller Widersprüche. Eine 
Frau von heute taucht ein in 
die Gedankenwelt von Fried-
rich Engels, die viel über unsere 
moderne Welt zu erzählen hat. 

Online-Premiere 
in der „börse“ 
zum Engelsjahr

Wegen der Beschränkungen 
durch die Corona-Schutzver-
ordnung haben die Organi-
satoren sich entschieden, die 
Ökumenische Begegnungs-
woche, die ab 17. Januar statt-
� nden sollte, auf Ende August 
zu verschieben. Es besteht die 
Ho� nung, dass dann vielleicht 
gemeinsame Veranstaltungen 
im kleinen Rahmen wieder 
möglich sind. 

Dennoch werden Eröff-
nungsgottesdienste mit Kan-
zeltausch statt� nden: Am Sonn-
tag, 17. Januar um 10 Uhr mit 
Pfarrer Dr. Jochen Denker als 
Live-Stream aus der Freien 
Ev. Gemeinde Ronsdorf, es 
gibt dort keinen Präsenzgot-
tesdienst. Um 11 Uhr spricht 
Reinhard Konrad mit Pfarrerin 
Ruth Knebel im Live-Stream 
aus der Lutherkirche. Auch dort 
� ndet kein Präsenzgottesdienst 
statt. Pfarrerin Friederike Slupi-
na-Beck ist beim Kanzeltausch 
zu Gast um 11 Uhr in der Ka-
tholischen Kirche, dort gibt es 
einen Präsenzgottesdienst.

(siehe Gottesdienste)

Ökumenische 
Begegnungswoche 
verschoben

Wenn die Kraft zu Ende geht,
war´s kein Sterben, war´s Erlösung.

Wir trauern um meine geliebte Frau, 
unsere geliebte Mutter und Schwiegermutter, 

unsere geliebte Oma und Uroma.

Ilse Eßer
geb. Schulten

* 23.12.1925         † 18.12.2020

Walter Pickert 
Peter Eßer

Roswitha Valentin geb. Eßer
Und Werner Valentin
Enkel und Urenkel

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Dass unsere Tränen fast getrocknet sind, bedeutet nicht, 
dass unser Herz nicht blutet.

An Deiner Hand fühlten wir uns sicher und geborgen,
später haben wir die Rollen getauscht.

Was Du aus Liebe uns gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein.  
Was wir an Dir verloren, dass wissen wir nur ganz allein.

Wir sind traurig, dass Du gingst, aber dankbar,
dass es Dich gab.

Kondolenzanschrift:
Eßer c/o Bestattungen Griese, Staasstr. 25, 42369 Wuppertal

Ronsdorfer Wochenschau
ZEITUNG für Ronsdorf seit 71 Jahren
www.ronsdorfer-wochenschau.de 
info@row-verlag.de
Tel. 02 02 / 69 87 69 0

Statt jeder besonderen Anzeige

Einschlafen dürfen,
wenn man müde ist.

Eine Last fallen lassen können,
die man lange getragen hat,

das ist eine tröstliche,
eine wunderbare Sache

Hermann Hesse

Adelheid Weber
geb. Dittert

* 5.7.1938         † 7.1.2021

In unseren Herzen lebst du weiter:

Waltraud und Gundolf Behnke
mit Fabian

Ursula Luthmann mit Familie

Kondolenzanschrift: Waltraud Behnke,
Bestattungen Griese, Staasstr. 25, 42369 Wuppertal

Die Beisetzung findet am Freitag, den 15. Januar 2021 um 11.00 Uhr,
auf dem ev. Friedhof Lüttringhauser Straße, Wuppertal-Ronsdorf, statt.
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Trotz Einschränkungen - Fit bleiben!
Wir sind für Sie da!

sani team
Sanitätshausbedarf

reha team
Rehabilitationstechnik

ortho team
Orthopädietechnik

care team
Homecare-Versorgung

ost team
Einlagen- & Schuhtechnik

Unsere Teams

Wenn’s um Geld geht

Termine immer von Montag bis Sonntag jeweils zwischen 07.00 und 21.00 Uhr

Schlafcoaching für jeden der besser und erholsamer schlafen möchte

Termine unter www.derschlafraum.de oder 0202 442600

Schla�eratung zum Thema Matratzen� �e�en und �e�aussta�un�

Auch mit Demenz am Leben teilhaben !

Mehr Freizeit
für pflegende Angehörige

Betreuungszentrum „Guten Morgen“
Krankenpflege zu Hause Renate Hedderich GmbH
Elias-Eller-Straße 6  42369 Wuppertal  Tel. 2 46 96 0

Von Montag – Freitag von 9.00 – 13.00 Uhr betreuen wir
Menschen mit Demenz

Die Pflegekassen beteiligen sich an den Kosten 
Wir beraten Sie gerne.

WSW lassen Schul-Einsatzverkehr pausieren
Seit diesem Montag und bis zum 
Wiederbeginn des Präsenzunter-
richts fahren keine Einsatzwagen  
der WSW im Schülerverkehr. Der 
Präsenzunterricht wird in allen 
Schulformen und Jahrgangsstu-

fen ausgesetzt. Die Schulen bieten 
lediglich eine Notbetreuung an.

Die regulären Buslinien sind 
weiterhin nach dem normalen 
Fahrplan unterwegs. Die WSW 
gehen davon aus, dass ab Febru-

ar auch wieder die Einsatzbusse 
für die Schülerinnen und Schü-
ler fahren. Um hier das Angebot 
zu verbessern, hatten die WSW 
in den Weihnachtsferien zusätz-
liche Busse angemietet.

St. Joseph: Sternsinger-Gruß wird zugeschickt
Wegen der Corona-Pandemie können auch die Stern-
singer in diesem Jahr nicht von Haus zu Haus ziehen, 
Lieder singen und den Segen „Christus Mansionem 
Benedicat“ (Christus segne dieses Haus) bringen. 

Die Pfarrjugend der Katholischen Kirchengemein-
de St. Joseph hat sich daher eine Alternative zu den 
Hausbesuchen überlegt. Alle diejenigen, die den 
Segen bekommen wollten, konnten sich anmelden 
und spenden. Im Januar erhalten sie einen kleinen 
Sternsinger-Gruß zugesandt. Am Montag wurden 
die Grüße verpackt und auf den Weg gebracht. Die 
Gemeinde ho� t, dass diese Sternsinger-Aktion so er-
folgreich wird wie diejenigen in den letzten Jahren. 

In diesem Jahr sammeln die Sternsinger unter dem 
Motto „Kindern Halt geben – in der Ukraine und 
weltweit“ vor allem Spenden für Kinder in der Uk-
raine, die von ihren Eltern getrennt leben müssen, 
weil diese im Ausland arbeiten. Die Spenden sollen 

dazu beitragen, dass in der Ukraine Anlaufpunkte 
wie beispielsweise Caritas-Zentren, die den Kindern 
Halt und Trost geben und die Einsamkeit nehmen, 
weiterbestehen können. 

Die Internationale Arbeitsorganisation ILO schätzt, 
dass rund 1,5 Millionen Ukrainer im Ausland arbei-
ten, die meisten von ihnen in Europa. Grund dafür 
sind Armut, mangelnde Verdienstmöglichkeiten und 
niedrige Löhne. Eltern sehen sich so häu� g gezwun-
gen, ihre Kinder im Heimatland allein zu lassen. 

Dort wachsen sie entweder bei nur einem Elternteil, 
bei den Großeltern, Verwandten oder in P� egefami-
lien auf. Auf die Situation dieser Kinder aufmerksam 
zu machen und sie zu unterstützen ist das Anliegen 
der Sternsinger und ein Schwerpunkt der Arbeit der 
Caritas in der Ukraine, die Projektpartner des Kin-
dermissionswerk „Die Sternsinger“ ist.   -uz 

 Foto: privat

Der Eigenbetrieb Straßenreinigung 
der Stadt Wuppertal (ESW) – der 
auch für den Winterdienst zustän-
dig ist – hat sich auf einen mögli-
chen Corona-Notfall vorbereitet: 
Der ESW ist auf das Technische 
Hilfswerk des Ortsverbands Wup-
pertal zugegangen und hat für den 
Notfall um Unterstützung gebeten. 

Falls es zu verstärkten Ausfällen 
in der ESW-Belegschaft (und bei 
den Mitarbeitern von AWG, den 
Ressorts Grün� ächen und Forsten, 
sowie Straßen und Verkehr und den 
Wuppertaler Stadtwerken) durch 
das Virus kommen sollte, wird das 

THW einen Teil seiner Fahrer dem 
ESW ausleihen. „Der Winterdienst 
ist somit auch in der schlimmsten 
Lage in Wuppertal gesichert“, er-
klären die ESW.

Bereits im Dezember hätten sich,  
nach ESW-Angaben, über 20 ehren-
amtliche Helfer der Katastrophen-
schutzorganisation gemeldet, um 
an sechs Tagen – nach ihrem Fei-
erabend – bei der Straßenreinigung 
einer weiteren ehrenamtlichen Arbeit 
nachzugehen. Dort wurden sie von 
den ESW-Winterdienstfahrern in 
den laufenden Betrieb eingewiesen. 

„Der Expertenblick sieht sofort, 

dass die Kollegen ihr Handwerk 
verstehen und sich schnell auf neue 
Umstände einlassen. Ich freue mich 
über diese Zusammenarbeit“, führt 
Carsten Melech, Leiter der ESW-
Betriebsaufsicht, an. Nicht weniger 
froh ist ESW-Betriebsleiter Martin 
Bickenbach über den Zusammen-
halt: „Es ist gut zu wissen, dass 
sich das Technische Hilfswerk vom 
Ortsverband Wuppertal im Not-
falle dazu bereit erklärt hat, uns zu 
unterstützen. Es ist für alle beruhi-
gend, dass im äußersten Notfall der 
Wuppertaler Straßenverkehr nicht 
zum Erliegen kommt.“ 

THW unterstützt ESW wenn notwendig
Ehrenamtler übernehmen Winterdienst, falls es Personalausfälle durch Corona gibt

www.facebook.com/RonsdorferWochenschau
Gefällt mir!

Nachdem eine Anwohnerin die 
SPD-Fraktion in der Ronsdorfer 
Bezirksvertretung auf gefährliche 
Verkehrssituationen im Bereich 
Rädchen in Richtung Echoer Stra-
ße aufmerksam gemacht hat, setzen 
sich die Sozialdemokraten für eine 
Verbesserung ein. Insbesondere im 
Sinne der Schüler der anliegenden 
Grundschule Echoer Straße.

„Die Straße Rädchen macht den 
Eindruck einer Vorfahrtsstraße und 

sorgt regelmäßig für Überschreitun-
gen des Tempolimits von 30 km/h“, 
beobachtet Fraktionssprecherin Sab-
rina Beckmann bei einem Vor-Ort-
Termin. Lutz Kolitschus, ihr Stell-
vertreter, ergänzt, dass „insbesondere 
für die kleinsten und schwächsten 
Verkehrsteilnehmer*innen, die 
Grundschüler*innen, eine sichere Ver-
kehrslage gescha� en werden muss.“ 

Die aus Richtung Remscheid 
kommend zu sehenden Schilder 

bedürfen einer grundlegenden Er-
neuerung, � ndet die SPD-Fraktion. 
Neben der Zone 30-Beschilderung 
sei das auch für die Bodenmarkie-
rung notwendig. Die alten Fahr-
bahnmarkierungen an der Heidter 
Straße müssen sorgfältig entfernt 
werden, um nicht den Eindruck 
einer Vorfahrtstraße zu erzeugen, 
so die Meinung der SPD-Politiker. 

Die Fraktion spricht sich zudem 
für ein „Achtung Kinder“-Schild 
mit dem Zusatzzeichen „Schule“ 
vor der Einmündung Rädchen / 
Echoer Straße aus, um auf die Kin-
der aufmerksam zu machen und die 
Fahrzeugführer für die Schüler zu 
sensibilisieren. 

Harald Scheuermann-Giskes, 
Ronsdorfs Bezirksbürgermeister, 
plädiert für eine zügige Durchfüh-
rung. Außerdem schlägt er vor, die 
bereits in Ronsdorf existierende Ge-
schwindigkeitsmessanlage mit gro-
ßem Display an der Einmündung 
anzubringen. Hierdurch könnten 
alle Autofahrer über die gefahrene 
Geschwindigkeit informiert wer-
den, ohne direkt von einem Buß-
geld bedroht zu werden, � ndet der 
Bezirksbürgermeister. 

„Dauerhafte Einsicht durch ge-
zielte Information ist immer bes-
ser als direktes Abkassieren“, fasst 
die Ronsdorfer SPD-Fraktion zu-
sammen.

SPD setzt sich für mehr Fußgängersicherheit ein

Lutz Kolitschus (links) und Bezirksbürgermeister Harald Scheuermann-Giskes 
(beide SPD) an der Einmündung Echoer Straße / Rädchen. Die BV-Fraktion 
sieht hier eine Gefahrenstelle, vor allem für Grundschulkinder. Foto: privat

Gefahrenstellen an den Straßen Rädchen / Echoer Straße – vor allem für Schüler 
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Kleinanzeigen

Treppenhausrenovierung
sowie alle Malerarbeiten zu 
günstigen Fest preisen.
Malermeister P. Heim,
Tel. 02 02 / 4 66 03 06.

Umzüge Schneppe,
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.

Zwei Freunde suchen kleine oder 
mittelgroße Halle (bzw. Schuppen) 
zum Abstellen von Autos 
(Miete oder Kauf).
Telefon: 0151 / 72 676 229, 
gerne zwischen 19.00 und 20.00 Uhr.

Umzüge Breer, Nibelungenstraße 
80, Haushalts aufl ösung mit Sachwert-
anrechnung.
Tel. 02 02 / 47 53 33.

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohn wagen, 
Tel. 03944 - 36160,
www.wm-aw.de (Fa.).

Hammesberger Str 5    42855  Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de
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unsere Abteilung für Wohnaccessoires 
bietet viel Außergewöhnliches
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Seit Montag sind wieder täglich 
Schwebebahnen zwischen Voh-
winkel und Oberbarmen unter-
wegs. Allerdings fahren sie nach 
wie vor nur am Wochenende 
mit Fahrgästen. In den nächs-
ten drei Wochen sind von Mon-
tag bis Freitag vormittags Test- 
und Schulungsfahrten geplant. 
Bisher hatten diese nur freitags 
stattgefunden. Für die Fahrgäs-
te ist weiterhin an Werktagen 
der SchwebebahnExpress un-
terwegs. Die Arbeiten an Gerüst 
und Fahrschiene sowie die Re-
novierungsarbeiten an der Sta-
tion Döppersberg gehen weiter.

Schwebebahn: 
mehr Testfahrten

Zum 1. Januar 2021 haben die drei 
Scheider Betriebe in Remscheid den 
Namen Tiemeyer angenommen.

Rund vier Jahre nach der Über-
nahme der Scheider Betriebe – un-
ter Beteiligung von Heinz-Dieter 
Tiemeyer – übernahm die Tiemeyer 
Gruppe die drei Remscheider Au-
tohäuser Anfang 2020 zu 100 Pro-
zent. Im Laufe dieser Zeit wurden 
die Betriebe sukzessiv integriert 
und haben jetzt durch die Namens-
änderung den letzten Schritt der 
Gruppenzugehörigkeit vollbracht. 

Für Kunden und Mitarbeiter hat 
das Unternehmen viel Wert darauf-
gelegt, alle Mitarbeiter der Scheider 
Betriebe in den Integrationsprozess 
einzubeziehen, um die Traditionen 
und Werte des regionalen Partners 

zu bewahren und gleichzeitig die 
Vorteile einer der größten Auto-
mobilgruppen des Volkswagen-

konzerns zu nutzen. 
Für die Remscheider Betrie-

be bedeutet die Gruppenzugehö-

rigkeit attraktivere Konditionen, 
über 4.000 sofort verfügbare Fahr-
zeuge, die gleichen, persönlichen 
Ansprechpartner, noch besser ge-
schultes Personal vor Ort und ein 
Höchstmaß an Serviceorientie-
rung. 

Tiemeyer Gruppe 
Seit nun mehr als 66 Jahren steht 
der Name Tiemeyer im Ruhrge-
biet für Tradition, Erfahrung und 
Fortschritt in Sachen Fahrzeug und 
Fahrzeugtechnik. 

An inzwischen 27 Standorten 
ist Tiemeyer der kompetente An-
sprechpartner rund um die Mar-
ken Volkswagen, Audi, SEAT, 
CUPRA, ŠKODA und Volkswa-
gen Nutzfahrzeuge. 

Autohaus Scheider heißt ab sofort Tiemeyer

Seit Anfang 2020 gehörte Scheider zur Tiemeyer Gruppe. Jetzt wurde der letz-
te Schritt getan und auch der Name geändert. Foto: Tiemeyer Gruppe

Namensänderung verdeutlicht Gruppenzugehörigkeit

KARL REICHELT GMBH 
Meisterbetrieb seit 1945

Otto-Hahn-Straße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 2 50 73 - 0
E-Mail: info@Reichelt-Fliesen.de

Mo. – Do. 9.00 – 16.00 Uhr, Fr. 9.00 – 
15.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Wir suchen

Einfamilienhäuser
Mehrfamilienhäuser

für vorgemerkte Kunden

www.immobilien-wuppertal.de

Tel: 0202-  60 00 55    info@immobilien-wuppertal.de

Nein, der Jahreswechsel hat bei 
mir keine bleibenden Schäden ver-
ursacht, denn ich weiß nach wie 
vor, dass zwischen diesen beiden 
Begri� en kein direkter Zusam-
menhang besteht. Allerdings gibt 
es Momente im Leben, bei denen 
beide zusammenkommen.
Ich habe am letzten Mittwoch 
die leeren Flaschen, die sich über 
die Feiertage angesammelt haben, 
zum Glascontainer bringen wol-
len. Beim ersten bin ich unverrich-
teter Dinge wieder gegangen, denn 
vor den beiden Behältnissen stan-
den zig leere und zum Teil kaput-
te Flaschen, so dass ich vermutete, 
dass die Glascontainer bis oben hin 
voll waren. Zwecks Bestätigung 
dieser Vermutung habe ich pro-

behalber eine Flasche eingeworfen 
und siehe da: der Container war 
fast leer! Da ich außerdem dane-
ben vor dem Papiercontainer viele 
große, nicht zerrissene Pappkar-
tons entdeckte und feststellte, dass 
auch deren Einwurf in die ent-
sprechenden Behälter problemlos 
möglich gewesen wäre, begann ich 
ernsthaft an der Intelligenz der-
jenigen zu zweifeln, die so einen 
Müll hinterlassen. Meine Flaschen 
habe ich dann zu einem anderen 
Sammelplatz gebracht, bei dem es 
aber auch nur unwesentlich bes-
ser aussah. Und auch hier waren 
die Glascontainer trotz mehre-
rer davor abgestellter und zum 
Teil zerstörter Flaschen fast leer. 
Wahrscheinlich – so vermute ich 
– haben die Verursacher gemeint, 
wenn schon nichts im Hirn, dann 
auch nichts im Container. Grund-
prinzip: Erst komme ich und was 

die anderen denken, interessiert 
mich nicht. Das erinnert mich an 
den Satz von Schiller in Wilhelm 
Tell: Der brave Mensch denkt an 
sich selbst zuletzt. Die soeben skiz-
zierten Zeitgenossen würden in 
diesen Satz (sofern sie ihn über-
haupt kennen) wohl ein Komma 
einfügen, um dessen Bedeutung 
in ihrem Sinn zu konterkarieren: 
„Der brave Mensch denkt an sich, 
selbst zuletzt.“

Und genau da gibt es die ge-
dankliche Überleitung zur Inter-
punktion, denn am gleichen Tag 
rief mich ein Freund an, dem ich 
ein für die Ö� entlichkeit bestimm-
tes Statement zu einem bestimm-
ten � ema zwecks inhaltlicher Ab-
stimmung zugeschickt hatte. Er 
meinte bzw. es klang so: „Besser ist, 
unsere Meinung nicht zu sagen!“ 
Mein Unterverständnis darüber 
wurde dann aber zerstreut, weil er 

die Betonung änderte: „Besser ist 
unsere Meinung nicht zu sagen (im 
Sinne von ‚nicht auszudrücken‘)!“

Mein überaus honoriger Ge-
sprächspartner musste darüber 
selbst lachen und wies darauf hin, 
dass die Interpunktion für die Be-
deutung eines Satzes mitunter sehr 
große Sinndi� erenzen o� enbart. 
Und ein Beispiel hatte er dafür 
auch parat:
„Du hast den schönsten Hintern 
weit und breit.“
„Du hast den schönsten Hintern, 
weit und breit.“

Was lerne ich daraus? In Rons-
dorf gibt es wenige Dummköpfe, 
die aber bleibenden negativen Ein-
druck hinterlassen und die Schwie-
rigkeiten der deutschen Sprache 
machen auch vor sehr viel intel-
ligenteren Menschen nicht halt. 

Interpunktion und 
Intelligenz

Glosse von Rufinus Ellermann

Rufi nus Ellermann

Nachdem sich im Verlauf der letzten 
Woche der Wintereinbruch anfangs 
lediglich mit Schneematsch bemerk-
bar gemacht hatte, blieb am Freitag 
der Schnee liegen. Für viele Rons-
dorfer begann der Tag daher mit 
dem Schippen der weißen Pracht. 
Der Schnee lockte die Ronsdorfer 
ins Freie, Jung und Alt genossen die 

winterlichen Aktivitäten: Schlitten-
fahren beispielsweise auf der Wiese 
an der Gesamtschule, eine Winter-
wanderung – mit oder ohne Hund 
– durch verschneite Wälder oder ei-
nen Schneemann bauen. Doch wie 
so häu� g war die Freude nur von 
kurzer Dauer. Schon am Wochen-
ende begann es zu tauen. Vereinzelt 

sind an den Straßenrändern, auf den 
Hausdächern und in den Gärten 
noch einige wenige Schneereste zu 
� nden. Zum nächsten Wochenen-
de könnte erneuter Schneefall das 
Wintervergnügen verlängern – für 
Freitag und Samstag sind entspre-
chende Temperaturen angekündigt, 
Schneefall ist möglich.

Winterspaß in Ronsdorf

Wie hier an der Esso Tankstelle an der Remscheider Straße gab es am Samstagabend Schnee nur noch an den Stra-
ßenrändern (links). Auch der Schneemann im Ascheweg (rechts) hat schon viel von seiner Pracht verloren. 

Schnee-Intermezzo am Wochenende

Redaktionshündin „Luna“ hatte am Freitag viel Spaß im Schnee.

 Anzeige

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTE  
ab Donnerstag,  

14. Januar

L I E F E R S E R V I C E
Unsere Öffnungszeiten: 

Montag - Sonntag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch Ruhetag

DONNERSTAG Spießbraten mit frischen Zwiebeln 
und Pommes
Frische Bratwurst mit Blumenkohl und Kartoffeln 

 
 

FREITAG Frischer Backfisch mit Remoulade 4,50 €

SAMSTAG 1/2 Hähnchen ( jeden Samstag ) 
Paprika-Rahm-Gulasch mit Nudeln und Salat 

 

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET  
Schweinebraten mit Rosenkohl und Kartoffeln   

MONTAG Chilli con Carne mit Reis und Salat 

DIENSTAG Königsberger Klopse  
mit Kartoffeln und Rote Bete            

SCHNITZEL DES MONATS JANUAR 2021: 
Schnitzel mediterran mit Schafskäse,Tomaten- 
sauce, überbacken und Pommes

10,90 €

6,50 €

7,20 €

3,90 €
8,90 €

10,90 €

7,20 €

6,90 €

8 4 5

9 6 2 1

3

5 4

4 3 2

3 7 1

6 3 2 8

5

8 4 9
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▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Eschenbeeker Straße 11
42109 Wuppertal
Tel.: 02 02 - 751 752

info@adolfenge.de • www.adolfenge.de

10% Frühbucher-Rabatt

auf Perea Pergola-Markisen

bis zum 14.12.2018

anzeigenvorlagen_011893_enge_181025_p40_90x80_4c1c.indd   1 25.10.18   13:15

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02-75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Steuern, Recht und FinanzenAnzeigen  Anzeigeny📝 y📝

Erfolgreich steuern.

Lüttringhauser Str. 9
42897 Remscheid

Telefon: +49 21 91-96 66-0
Telefax: +49 21 91-96 66-24
E-Mail: info@lepperho� .com
Internet: www.lepperho� .com

Kontakt:

Fon: (0202) 47 81 102
Fax: (0202) 47 81 112
E-Mail: anzeige@cronenberger-woche.de

Mit freundlichen Grüßen

Korrektur-Vorlage von der Cronenberger Woche 

Wir drucken in Kürze die von Ihnen bestellte Anzeige. 
Bitte prüfen Sie den Text auf seine Richtigkeit und geben uns 
eventuelle Änderungswünsche umgehend auf.

Bei Nichtbeantwortung gehen wir von Ihrer Druckgenehmigung aus.

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
Hauptstraße 161 •  Telefon 02 02/40 577
42349 W.-Cronenberg • Fax 02 02/47 65 47
E - M a i l :  i n f o @ m u e n c h - v e r s i c h e r u n g e n . d e

Nutzen Sie
unsere 

40-jährige
Erfahrung

und fordern 
Sie uns.

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Haben Sie auch das 
Gefühl, zu viel zu bezahlen?

Wir optimieren auch Ihren Versicherungsschutz  z.B.:

Gewerbliche
Versicherungen

• Zu sichern, was Ihnen schützenwert ist, ist unser Anliegen.

• Als unabhängiger Versicherungsmakler überprüfen wir kostenlos 

Ihre gewerblichen Versicherungen.

• Dazu überprüfen wir Ihren Versicherungsschutz auf Vollständig-

keit, holen uns rund 100 Vergleichsangebote ein und stellen Ihre

bestehenden Versicherungen den neuen Angeboten gegenüber.

• So ist gewährleistet, dass Sie den besten Versicherungsschutz

zum günstigsten Preis erhalten.

Remscheider Straße 60 · 42369 Wuppertal-Ronsdorf
Telefon 02 02 / 46 22 99 · Telefax 4 69 05 29 

COPARTSCOPARTS
Original-Marken-Teile von führenden  

KFZ-Teileherstellern 

KFZ-Werkzeuge · Dachboxen

Dachboxen-Verleih · Fahrradträger

Fahrradzubehör · Fahrradinspektion

Autoteile Ströker

Mit dem Januar halten in Deutsch-
land meist auch Schnee und Eis 
Einzug. Während die einen sich 
über die winterliche Pracht freuen, 
stellen sich andere ganz praktische 
Fragen, zum Beispiel: Müssen Mie-
ter Schnee räumen? Und was sollten 
Autofahrer beim Parken beachten? 
Antworten geben Michaela Ras-
sat, Juristin der Ergo Rechtsschutz 
Leistungs-GmbH, und Frank Mau-
elshagen, Kfz-Experte von Ergo.

Müssen Mieter Schnee räumen? 
Vermieter haben Kontrollpflicht
Vermieter können ihren Mietern 
die Räum- und Streup� icht über-
tragen. Dazu ist eine Vereinbarung 
im Mietvertrag erforderlich. „Eine 
allgemeingültige Regel, dass immer 
der Erdgeschossmieter Schnee räu-
men und streuen muss, gibt es nicht“, 
sagt Michaela Rassat. Zwar kann 
eine solche Vereinbarung wirksam 
im Mietvertrag stehen. Steht sie in 
der Hausordnung, ist das allerdings 
nicht ausreichend – das entschieden 
auch verschiedene Gerichte. Denn 
dabei handelt es sich um eine un-
angemessene Benachteiligung einer 
einzelnen Mietpartei, die der Ver-
mieter nicht per Hausordnung festle-
gen kann (zum Beispiel: Amtsgericht 
Köln, Az. 221 C 170/11). Üblicher 
ist eine gleichmäßige Verteilung der 
P� icht auf alle Mieter. Vermieter 
können allerdings eine Verkehrs-
sicherungsp� icht wie den Winter-
dienst nie komplett auf ihre Mieter 
übertragen: Sie behalten immer eine 

Kontroll- und Überwachungsp� icht 
und müssen zumindest stichproben-
artig überprüfen, ob die Mieter der 
übertragenen P� icht nachkommen. 
Ansonsten haften auch sie bei einem 
Sturz für die Folgen.

Gilt die Räum- und Streupflicht 
auch für Senioren oder Kranke?
„Wer wegen Krankheit oder Ab-
wesenheit seiner mietvertraglichen 
Räump� icht nicht nachkommen 
kann, muss für eine Vertretung 
sorgen“, erläutert die Ergo Juristin. 
Allerdings haben mehrere Gerichte 
Senioren, die wegen Gebrechlich-
keit nicht mehr Schnee räumen 
konnten, von dieser P� icht entbun-
den (Amtsgericht Hamburg-Altona, 
Az. 318A C 146/06). Meist sehen 

die Gerichte die Senioren dann 
auch nicht in der P� icht, ersatzwei-
se einen Räumdienst zu beauftra-
gen. Bei jüngeren Mietern, die zum 
Beispiel wegen einer Erkrankung 
ihren winterlichen P� ichten nicht 
nachkommen können, spielt es eher 
eine Rolle, ob es ihnen möglich ist, 
eine Ersatzperson zu � nden oder zu 
bezahlen. Manche Vermieter sind 
bereit, ihre Mieter in solchen Fällen 
von der Räump� icht zu befreien. 
Die Expertin rät, eine solche Ver-
einbarung schriftlich festzuhalten.

Wann müssen Anwohner 
räumen und streuen?
Die Gemeinden regeln in ihren 
Satzungen, von wann bis wann 
ö� entliche Gehwege geräumt und 

gestreut sein müssen. Oft beginnt 
die Räum- und Streup� icht um 7 
Uhr morgens – an Sonn- und Fei-
ertagen vielerorts erst ab 9 Uhr. Sie 
endet meist um 20 Uhr abends. Bei 
Glatteisbildung ist häu� g jedoch 
unverzügliches Streuen P� icht.

Sicher parken bei Schnee und Eis – 
einige Tipps vom Experten
Wenn auch die Straßen unter einer 
weißen Decke verschwinden, sollten 
Autofahrer nicht nur besonders vor-
sichtig fahren, auch beim Parken ist 
einiges zu beachten. „Sich einfach 
etwas weiter vom Bordstein entfernt 
hinstellen, ist nicht erlaubt“, so Frank 
Mauelshagen. Denn das geparkte 
Auto darf den Verkehr und somit 
auch Räumfahrzeuge nicht behin-
dern. Unter Umständen riskieren 
Autofahrer hier, dass ihr Fahrzeug 
abgeschleppt wird. Beim Einpar-
ken mit der Motorhaube in einen 
Schneeberg zu fahren, ist auch keine 
gute Idee. „Der Schnee kann durch 
den warmen Motor schmelzen, das 
Schmelzwasser später wieder gefrie-
ren und so den Motor beschädi-
gen“, erläutert der Kfz-Experte. Wer 
rückwärts einparkt, sollte Schnee-
haufen ebenfalls meiden – dahinter 
können sich Bordsteine, Poller oder 
andere Hindernisse be� nden. Unter 
schneebedeckten Dächern drohen 
unter Umständen Schneelawinen. 
Zudem ist es empfehlenswert, nicht 
an abschüssigen Straßen zu parken. 
Bei Eisbildung kann das Ausparken 
zur Rutschpartie werden. 

Leise rieselt der Schnee – auch auf Straßen und Gehwege

Wenn es tagelang schneit, sollten Autofahrer ihr Fahrzeug regelmäßig vom 
Schnee befreien. Das erleichtert das Losfahren. Foto: Ergo Group

Wissenswertes zur Räumpflicht und dem richtigen Parken bei Schnee und Eis

Kurzarbeit ist für viele erst seit 
der Corona-Pandemie ein Begri� . 
Dabei haben Unternehmen in 
der Bundesrepublik seit 1957 die 
Möglichkeit, in Krisenzeiten den 
Betrieb auf ein geringeres Niveau 
oder gar auf null runterzufahren. 

Das hat für beide Seiten Vortei-
le: Den Angestellten muss nicht 
gekündigt werden, stattdessen 
erhalten sie für die Hälfte der 
regulären Arbeitszeit 60 Prozent 
des ausgefallenen Nettogehalts. 
Berufstätige Eltern mit Kindern 
bekommen 67 Prozent. 

Aufgrund einer Ausnahmere-
gelung durch COVID-19 steigt 
dieser Satz auf 70 beziehungs-
weise 77 Prozent, ab dem 7. Be-
zugsmonat sogar auf 80 bezie-
hungsweise 87 Prozent. Diese 
Sondermaßnahmen wurden bis 
zum 31. Dezember 2021 verlän-
gert. Ausbezahlt wird das Kurz-
arbeitergeld von der Agentur für 
Arbeit und ist steuerfrei. 

Damit bewahrt diese Lösung 
zwar vor einer Arbeitslosigkeit, 
Betro� ene sind jedoch teilweise 
mit erheblichen Gehaltseinbußen 

konfrontiert. „Seit Mai dürfen 
Beschäftigte daher einem Neben-
job nachgehen, ohne dass ihnen 
etwas von ihrem Kurzarbeitergeld 
abgezogen wird“, erklärt Petra 
Timm vom Personaldienstleister 
Randstad Deutschland. 

Abzüge nur bei Überschreitung des 
ursprünglichen Nettoeinkommens 
Einzige Bedingung: Die Hö-
he des ursprünglichen Netto-
einkommens darf nicht über-
schritten werden. Nur wenn das 
Gesamteinkommen – aus dem 
Gehalt während der Kurzarbeit 
und dem Nebenjob – das nor-
male Nettoeinkommen über-
steigt, wird der überschüssige 
Verdienst auf das Kurzarbeiter-
geld angerechnet. 

„Diese Regel gilt aber nur für 
eine Nebentätigkeit, die nach 
der Einführung der Kurzarbeit 
aufgenommen wurde“, betont 
Timm. Bei Beschäftigten, die 
schon zuvor einen Nebenjob hat-
ten, hat das zusätzliche Einkom-
men keine Auswirkungen auf das 
Kurzarbeitsgeld.

Zuverdienst in Kurzarbeit –
Nebenjob ohne Abzug möglich

Von Moritz Körschgen

Seit dem Umbau der Haltestelle 
Staasstraße haben sich für Fußgän-
ger die Wege rund um den Band-
wirkerplatz geändert: Ein Bürger-
steig entlang der Staasstraße ist  
zugunsten einer breiteren Fahr-
bahn entfallen. Daher müssen Pas-
santen, die vom Bandwirkerplatz 
auf das Plateau vor dem Bürger-
büro möchten – oder umgekehrt 
– jetzt eine der kleinen Treppen 
neben den Blumenkästen nutzen 
oder am Café Central vorbei gehen.

Für Menschen mit einer Gehbe-
hinderung oder einem Kinderwa-
gen sind die Treppen keine Option, 
ihnen bleibt nur der Schwenker am 
Café Central vorbei oder der lange 
Umweg über die große Rampe ne-
ben dem Drogeriemarkt.

Das will die Fraktion von Bünd-
nis 90/Die Grünen in der Bezirks-
vertretung (BV) Ronsdorf ändern. 
Für die kommende BV-Sitzung 
am 2. Februar beantragt sie da-
her, dass die Barrierefreiheit des 
Bandwirkerplatzes an der kleinen 
Treppe vor dem Drogeriemarkt 

„schnellstmöglich für Menschen 
mit Gehbehinderung und Eltern 
mit Kinderwagen hergestellt“ wird, 
so die Forderung der Fraktion in 
einer Pressemitteilung.

Sich den Weg vorbei an Ti-
schen, Stühlen, Gästen und Per-

sonal des Cafés zu bahnen sieht die 
grüne Fraktionssprecherin Clau-
dia Schmidt als problematisch. Im 
sommerlichen Hochbetrieb sei es 
schwierig für Menschen mit einer 
Gehbehinderung oder einem Kin-
derwagen, hier durchzukommen.

Schon als die BV im November 
2019 über die Pläne zum Umbau 
der Haltestelle – und den damit 
verbundenen Wegfall des Bür-
gersteigs – diskutierte, stand die 
Barrierefreiheit zur Debatte. Die 
heutige grüne Fraktionsspreche-
rin Claudia Schmidt (damals kein 
BV-Mitglied) erinnert daran, dass 
Martina Hafke (FDP) und Simon 
Geiß (SPD) damals bereits auf die 
Problematik der Barrierefreiheit 
hingewiesen hatten.

Dennoch habe es für Menschen 
mit einer Gehbehinderung oder ei-
nem Kinderwagen „[...] keine Ver-
besserung der Barrierefreiheit [...]“ 
gegeben, wie Schmidt betont.

Zwar hätten die Grünen selbst 
Ideen, wie eine barrierefreie Lösung 
aussehen könnte, die konkrete Um-
setzung wollen sie allerdings lieber 
der Verwaltung überlassen. Denn 
bei einem barrierefreien Umbau 
müssten bestimmte rechtliche und 
bauliche Vorgaben beachtet wer-
den, wie die Fraktionssprecherin 
erklärt. Dieses Fachwissen hätten 
die entsprechenden Ressorts in der 
städtischen Verwaltung. 

Grüne fordern mehr Barrierefreiheit am Bandwirkerplatz

Die Grünen in der BV wünschen sich neben der kleinen Treppe eine barriere-
freie Lösung, um die Wege für Menschen mit Gehbehinderung oder Kinder-
wagen zu vereinfachen. Foto: Moritz Körschgen

Kleine Rampe soll ausgebaut werden



Kältehotline: Schnelle Hilfe an eisigen Tagen
„Ein Anruf kann Leben retten: Auch für diesen Winter hat die Stadt 
Wuppertal unter Tel. 02 02 / 5 63-40 20 wieder die Kältehotline ein-
gerichtet. Wer glaubt, ein Mensch brauche bei diesen Temperaturen 
Hilfe, kann rund um die Uhr die Kältehotline informieren“, erklärt 
Sozialdezernent Dr. Stefan Kühn. „Seit Oktober 2020 sind bereits 180 
Meldungen eingegangen. Die Telefonnummer läuft tagsüber beim 
Ordnungsamt und nachts bei der Feuerwehr auf und gehört zum Käl-
tekonzept der Stadt Wuppertal. Die darin abgesprochene Zusammen-
arbeit der unterschiedlichen Institutionen, Einrichtungen und Behör-
den hat sich in den vergangenen Jahren bewährt“, sagt Sozialamtsleiter 
Michael Lehnen. 

Mit Hilfe der Hinweise durch die Anrufer nehmen die beteiligten 
Institutionen Kontakt zu den gemeldeten Menschen auf und bieten 
Hilfe an – unter anderem indem sie Überzeugungsarbeit leisten, eine 
Übernachtungsstelle aufzusuchen. Auch die Streetworker der Diako-
nie und die Fachstelle für Woh-
nungsnotfälle werden informiert. 
Diese leiten weitergehende Hilfen 
ein. Geschlossene Orte in der Zeit 
des Corona-Lockdowns tragen zu 
einer weiteren Gefährdung von 
Menschen ohne Wohnung bei. 
Alle Anlaufstellen der Wohnungs-
losenhilfe sind weiterhin geö� net, 
umfassende Hygienekonzepte wur-
den entwickelt. Beispielsweise ste-
hen zusätzliche Plätze zur Verfü-
gung, um ein Abstandhalten zu 
ermöglichen und die Infektions-
gefahren zu verringern. Auch werden in den Übernachtungsstellen 
Schnelltests angeboten, um Infektionen frühzeitig zu erkennen. Die 
aktuellen Temperaturen, Regen und Schneefall können schnell zu ei-
ner Gefährdung für Menschen werden, die im Freien schlafen. Jeder 
Anruf kann daher Leben retten.

Keine Kita-Gebühren im Januar
Die Eltern von Kita-Kindern müssen für den Monat Januar keine Ge-
bühren zahlen. Das ist das Ergebnis einer Einigung zwischen dem Land 
NRW und den Kommunen. Oberbürgermeister Uwe Schneidewind 
erklärt zu der Entscheidung: „Dies ist ein wichtiges Signal an die Fami-
lien, die durch Corona stark gefordert und in vielen Fällen auch wirt-
schaftlich belastet sind. Die Mütter und Väter, die aktuell darauf ver-
zichten, ihre Kinder zur Kita zu schicken, leisten einen großen Beitrag 
zur Bekämpfung der Pandemie. Sie ermöglichen in dieser kritischen 
Phase höchster Infektionszahlen eine Betreuung der Kinder, deren El-
tern aus beru� ichen oder anderen Gründen darauf angewiesen sind.“ 
Aktuell behalten ungefähr achtzig Prozent der Eltern ihre Kinder zu-
hause, wobei die Verteilung innerhalb der Kitas je nach dem Anteil 
berufstätiger Eltern sehr unterschiedlich ist. 

Insgesamt werden in Wuppertal 13.000 Kinder in 205 Einrichtungen 
betreut, 69 davon städtisch. Die Gesamtsumme der Kitagebühren be-
trägt rund 800.000 Euro im Monat, die sich nun die Stadt Wuppertal
und Land je zur Hälfte teilen. Durch die Beitragsfreiheit für die beiden 
letzten Kita-Jahre, Befreiungen aufgrund von niedrigerem Einkommen 
und für Geschwisterkinder werden insgesamt nur für 25 bis 30 Prozent 
der Kinder Kita-Gebühren bezahlt. Wie das Verfahren für die Eltern 
abgewickelt wird, steht noch nicht fest. Möglich wäre eine Rücküberwei-
sung für Januar oder der Verzicht auf den Einzug der Februar-Gebühr. 

Sanierungsarbeiten im Von der Heydt-Park
Die Wege sowie der Kinderspielplatz des auf den Elberfelder Südhöhen ge-
legenen Von-der-Heydt-Parks werden seit Montag saniert. Der Bauablauf 
erfolgt in mehreren kleinen Abschnitten, sodass der Park die meiste Zeit 
über nutzbar bleibt. Begonnen wird 
mit Wegearbeiten im westlichen Teil 
des Parks sowie notwendigen Ge-
hölzarbeiten. Bis zur Umgestaltung 
des Kinderspielplatzes im Frühjahr 
kann dieser weiter genutzt werden. 
Die Arbeiten sollen im Sommer 2021 
abgeschlossen sein. Der vorhandene 
Baumbestand wird soweit möglich in 
den neuen Spielplatz integriert, vier 
Bäume werden allerdings zu Anfang 
der Bauarbeiten entfernt.

Die Sanierung der Wege beinhal-
tet die Erneuerung von Treppen, Be-
lägen und Einfassungen sowie Tei-
len des Parkmobiliars. Der Großteil 
der Wege bleibt unbefestigt, steile Bereiche werden mit Betonsteinp� aster 
versehen, damit die Wege bei Regen nicht auswaschen. Die Kosten für die 
Gesamtmaßnahme betragen rund 400.000 Euro und werden aus dem 
Haushalt der Stadt Wuppertal � nanziert.
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Auto

Container

Ernst Buscher GmbH & Co. KG

+49 (202) 246 700
www.buscher-oil.de
info@buscher-oil.de

STROM
ERDGAS DIESEL
HEIZÖL

Energie

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

✆ 02 02 / 46 29 13
Elias-Eller-Str. 101 • 42369 Wuppertal

Dachdecker

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Elektro

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

         
für Sie !

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 
IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

Ihre Sachverständigen für 
Kraftfahrzeugschäden, Bewertungen 

und technische Gutachten.

Ferdinand Lassalle Str. 69 | 42369 Wuppertal
Tel. 0202/51 56 17 68

E-Mail: info@sv-rapien.de | www.sv-rapien.de

www.autohaus-scheider.de

… mit Service vom Feinsten!

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20     4 67 03 30

teppich.parkett partner
Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid
T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153
info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Baugeschäft

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

Bäckerei

Baufinanzierung   Bausparen   Wohnriester
Immobilienberatung   Grundbesitzverwaltung

Kniprodestraße 23 ··  42369 Wuppertal
     0202/8706589 ··       0202/8706591

www.vogel-wuppertal.de ·· info@vogel-wuppertal.de

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

Kompakt

Tel. 0 21 91 - 4 62 73 26

• Höchstpreis-Garantie
• Motorschaden / Unfall / km-Stand egal
• Seriöse Abwicklung
• Bitte alles anbieten – ein Anruf genügt
• Bargeld bei Abholung !!!

Wir kaufen Ihr Auto

Weitere Informationen zu den hier angeführten Veranstaltungen lesen Sie im 
Terminkalender auf Seite 7 dieser Ausgabe. 

 Anzeige

Tel. 02 02 / 31 77 10 34
Fax 02 02 / 31 77 10 35

Kaiserstr. 66 · 42329 Wuppertal

Mietverwaltung
Wohnungseigentum
Vermietungsservice

Am Schmalenhof 4
42369 Wuppertal
Tel.: 0202 / 69 82 75 13 34
Mo-Do 9-22 Uhr, Fr 9-14 Uhr
Feiern Sie am 
Wochenende bei uns! w
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Heizung / Sanitär

Öffnungszeiten:  Di. - Sa. 17:00 - 22:00 Uhr
So. 12:00 - 14:30 Uhr, 17:00 - 21:00 Uhr  Mo. Ruhetag

Kurfürstenstraße 146
 42369 Wuppertal

Tel.: 0202 - 51 98 92 11

Haus- und Küchengeräte

Toellner GbR
Hahnerberger Str. 246 c
42349 Wuppertal

Ihr Hausgeräte 
Spezialist

www.hausgeraete-wuppertal.de

Service: 0202 / 51 98 66 25

und

 Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Sanitär   Heizung Solar
Staudenstr. 1 · 42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 46 08 89
Auto-Tel. (01577) 35 90 706
E-Mail info@AK-Kirsch.de

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Gastronomie

Immobilien

Kompetenz in Sachen Immobilien 
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf 
Tel. 02 02 / 2 46 11 80 I Mobil 01 72 / 2 91 21 36 
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Ihr Traditionsbäcker  
aus der Nachbarschaft

www.backstube-fischer.de

Nibelungenstr. 14  
42369 Wuppertal  
Tel. 0202 464445

www.facebook.com/RonsdorferWochenschau
Gefällt mir!

Vorgestellt von A – Z

Regelmäßig werben – wir beraten Sie gerne

Sie wissen, wie wichtig es ist, regelmäßig zu werben, sich 
zu präsentieren und Ihre Kunden anzusprechen. Mit einer 
Anzeige im Branchenverzeichnis der Ronsdorfer Wochen-
schau können Sie das nicht nur wöchentlich tun, sondern 
Sie profi tieren auch von günstigen Konditionen und haben 
außerdem die Gelegenheit, sich und Ihr Unternehmen Ihren 
Kunden vorzustellen.

Gerne beraten wir Sie auch, wenn es darum geht, ein auf 
Sie und Ihr Unternehmen individuell zugeschnittenes Wer-
bekonzept zu erstellen. Sprechen Sie uns an unter Tel. 02 
02 / 69 87 69-0, info@row-verlag.de immer montags bis 
donnerstags von 9 bis 17 Uhr. Wir freuen uns auf Sie.

„Die gute Adresse in Ihrer Nähe“ – 
der Name ist Programm

Neuinfektionen der letzten 7 Tage

619 (+63)*

Neuinfektionen der letzten 
7 Tage pro 100.000 Einwohner 
(Inzidenzzahl)

174,37 (+17,75)*

aktuell Infi zierte Personen

1.239 (-11)*

Personen in Quarantäne

2.161 (+197 )*
*(im Vergleich zu den Werten von 
Dienstag, 5. Januar, 8 Uhr)

Hotline für dringende Fällle: 
Tel. 02 02 / 563 20 00 
(Stadt Wuppertal)
02 11 / 91 19 - 10 01 
(Land Nordrhein-Westfalen)

Mehr Infos unter: 
www.wuppertal.de | www.land.nrw

Corona-Zahlen in Wuppertal 
(Dienstag, 12. Januar, 8 Uhr)

... mehr Infos
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Evangelische Kirchen-
gemeinde W-Ronsdorf
Pfarrerin Ruth Knebel, Tel. 02 02 / 46 
14 37; Pfarrerin Friederike Slupina-
Beck, Tel. 02 02 / 46 44 27 u. 75 95 23 
70. Gemeindebüro, Bandwirkerstra-
ße 15, Tel. 02 02 / 28 39 10, E-Mail: 
gemeindebuero@evangelisch-rons-
dorf.de. Internet: www.evangelisch-
ronsdorf.de.

WIR - Wir in Rons  dorf
Postadresse: WiR, Postfach 
21 05 32, 42355 Wuppertal; 
1. Vorsitzende Marion Ströker, Tel. 
01 70 / 52 17 303. Punkte sammeln
in Ronsdorf mit der Ronsdorfkarte. 

Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf
Pfarrer Dr. Jochen Denker,
Tel. 02 02 / 4 67 01 58. 
Gemeindeamt Kurfürstenstraße 13, 

geöffnet: Mo. und Mi. 9–11 Uhr, Fr. 
15.30–17.30 Uhr, Di. und Do. ge-
schlossen. Tel. 02 02 / 46 49 43, E-
Mail: gemeindeamt@reformiert-rons-
dorf.de, Internet: www.
reformiert-ronsdorf.de.  

Katholische 
Kirchengemeinde St. Joseph
Mittwoch, 13.1.: 19.30 Uhr Das Ge-
spräch online, „Aspekte paulinischer 
Theologie“. Dienstag, 19.1.: 18 Uhr An-
meldung zur Firmvorbereitung. 
Mittwoch, 20.1.: 18 Uhr Anmeldung 
zur Firmvorbereitung. Pfarrbüro:
Lilienstraße 12a, Tel. 02 02 / 4 66 07 78, 
Fax 4 66 07 93, E-Mail: st.joseph@pfar-
reien-gemeinschaft-suedhoehen.wtal.
de, www.pfarreien-gemeinschaft-sued-
hoehen.wtal.de.

Stadt Wuppertal
Internetseite: www.wuppertal.de. 
Service-Center: Tel. 02 02 / 563-0, 
montags bis freitags von 7 bis 19 Uhr, 
servicecenter@stadt.wuppertal.de. 
Kälte-Hotline: 02 02 / 563-40 20.

Termine

Freitag:   7.00 - 18.00 Uhr
Samstag:   7.00 - 13.30 Uhr
Dienstag: 7.00 - 13.00 Uhr

WWochenmarkt in  Ronsdorfochenmarkt in  Ronsdorf

Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen 
Radio und Fernsehen 

HeidermannHeidermann 
Marktstraße 45 • 42369 Wuppertal

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 9 - 13 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 15 - 18 Uhr
Telefon 02 02 / 75 94 76 05  
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Türen

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Türen und Tore
Fenster • Rollläden • Reparaturen

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

Motorräder / Roller / Quads

Heckinghauser Str. 103 -105
42289 Wuppertal

Telefon: 02 02 - 44 20 10  
(Service - Ersatzteile) oder 
02 02 - 45 00 00 (Verkauf) 

www.mototrend.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 - 17.30 Uhr 
und Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Rollladen

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Rollläden
Fenster • Türen und Tore • Reparaturen

Remscheid-Lennep
Kölner Straße 64
Telefon (02191) 589 19 99
kieser-training.de

Sport

BHA-3157-14_ANZ_LA_90x80mm_RZ.indd   1 26.06.14   15:15

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Krankenpflege zu Hause
Renate Hedderich GmbH

Am Stadtbahnhof 18 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Immobilien

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wpt.
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0
info@bruegger-pflege.de

Anne Fuhrmann • Sabine Neuhaus

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 0202 /94689777
www.ansa-krankenpflege.de

Pflege und Gesundheit

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

Ronsdorf  |  Lüttringhauser Str. 13 

Telefon 0202 46 76 17
  |  Lüttringhauser Str. 13 

Optiker Pflege und Gesundheit

Auch 2021 wird es wieder einen Rem-
scheider Ärztetag geben, wenn auch 
nicht in der gewohnten Form als Prä-
senzveranstaltung im Forum Ova-
le des Sana-Klinikums Remscheid, 
sondern als digitale Veranstaltung. 

Dieses Mal präsentiert das Team 
um Professor Dr. Burkhard Sievers, 
Chefarzt der Klinik für Kardiologie, 
Angiologie, Pneumologie, Nephro-
logie und Intensivmedizin am Rem-
scheider Sana-Klinikum, am 16. Ja-
nuar 2021 von 8.30 bis 16.30 Uhr 
ein Potpourri von medizinischen 
� emen rund um Herz, Gefäße, 
Diabetes und Lunge. Und auch in 
diesem Jahr ist der Remscheider Ärz-
tetag von der Ärztekammer Nord-
rhein mit 8 CME (Continuing Me-
dical Education) Punkten und als 
komplette DMP Veranstaltung zer-
ti� ziert. DMP steht für Disease Ma-
nagement Programm und beschreibt 
die über die Hausärzte angebotenen 
wichtigen Präventionsprogramme 
für Herzerkrankungen, Diabetes 
und Lungenerkrankungen. 

Da aufgrund der Corona-Pande-
mie viele Veranstaltungen abgesagt 
wurden, bietet der Remscheider 
Ärztetag in seiner umfassenden 
Form ein Alleinstellungsmerkmal. 

Fachthemen und aktuelles 
gesundheitspolitisches Thema
Neben interessanten Fachthemen 
gibt es wieder ein aktuelles gesund-
heitspolitisches � ema mit dem 
Gesundheitsexperten Dr. Stef-
fen Hehner, Senior-Partner der 
Unternehmensberatung McKin-
sey & Company. Hier geht es 
um die geplante Neustrukturie-
rung der Krankenhauslandschaft 
in Deutschland. Zusätzlich wird 
Dr. Heinz-Wilhelm Esser, der die 
Sektion der Lungenerkrankungen 
(Pneumologie) am Sana-Klinikum 

Remscheid leitet und auch als Fern-
seharzt Doc Esser bekannt ist, auf 
aktuelle Behandlungsmöglichkei-
ten von Lungenkrankheiten, ins-
besondere der COVID-19-Erkran-
kung, und die Impfsto� e eingehen. 

Das Format des Remscheider 
Ärztetages richtet sich in erster Linie 
an medizinisches Fachpersonal, ins-
besondere an Ärztinnen und Ärz-
te. Über die Homepage www.rem-
scheider-aerztetag.de können sich 
die Teilnehmer registrieren und be-
kommen dann einen entsprechen-
den Link per E-Mail zugesandt, 
mit dem sie die Zugangsdaten für 
die kostenfreie Teilnahme erhalten. 
Die Veranstaltung wird aus dem 
Forum Ovale live gestreamt und 
ist auch in den sozialen Netzwer-
ken (Facebook, Instagram etc.) ver-
treten. Der Remscheider Ärztetag 
hat einen hohen Stellenwert für 
Stadt und Bevölkerung in Rem-
scheid und der Umgebung und er-
hält in der diesjährigen Form auch 
die Möglichkeit der bundesweiten 
Darstellung.

Nach der ersten digitalen Chef-
arzt-Verabschiedung im Septem-
ber 2020 und dem Remscheider 
Ärztetag plant das Sana-Klinikum 
Remscheid für das Jahr 2021 wei-
tere digitale Veranstaltungen, auch 
im Bereich der Patientenseminare.

Digitaler Ärztetag des 
Sana-Klinikums Remscheid

16. Januar von 8.30 bis 16.30 Uhr 

Die„Gemeinschaftsstiftung für 
Wuppertal“ hat im Dezember 
2020 rund 22.000 Euro an 
Wuppertaler Projekte ausge-
kehrt. Dies ist die zweite Aus-
schüttung der erwirtschafteten 
Erträge seit der Gründung der 
Stiftung im Jahr 2017.  Neben 
der Initiative für krebskranke 
Kinder e.V. wurde diesmal unter 
anderem auch der Kinder-Tisch 
Vohwinkel e.V. unterstützt.

Die auf Initiative der Stadt-
sparkasse Wuppertal gegrün-
dete Stiftung bietet ein Dach 
für alle, die einen Teil ihres 
Vermögens für die Entwick-
lung der Stadtgemeinschaft in 
Wuppertal einsetzen möch-
ten. Privatpersonen und Un-
ternehmen erhalten so die Ge-
legenheit, durch Zustiftungen 
und Spenden gemeinnützige, 
mildtätige und kirchliche Wup-
pertaler Projekte  zu unterstüt-
zen. Als selbstständige Stiftung 
des bürgerlichen Rechts ist die 
Gemeinschaftsstiftung jedoch 
nicht an die Sparkasse gekoppelt 
und agiert absolut unabhängig.

Auf Spendenplattform werden 
Erträge zur Verfügung gestellt
Ein Teil der erwirtschafteten 
Erträge – 10.000 Euro – wur-
de für die Verdoppelungsakti-
on auf der Spendenplattform 
www.gut-fuer-wuppertal.de am 
21. Dezember zur Verfügung 
gestellt. Weiterführende Infor-
mationen erhalten Interessierte 
unter gemeinschaftsstiftung-
wuppertal.de, Tel. 02 02 / 27 
25 56 53 oder info@gemein-
schaftsstiftung-wuppertal.de.

Stiftung für 
Wuppertal

Symbolfoto: pixabay
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Wir sindWir sind
weiterhin weiterhin 

FÜR SIE DA.FÜR SIE DA.

In der Krim 9 | 42369 Wuppertal www.modeundwollparadies.de

wollparadies@online.de
Tel. 02 02 / 467 08 61
Mobil 01 52 / 01 44 52 86

ClickClick
&&

CollectCollect

Pro Einkauf Pro Einkauf 

eine Gutscheinkarte
eine Gutscheinkarte

Stadtradeln 2020 – 
Gewinner bekommen Post
„Jeder Kilometer zählt“. Unter 
diesem Motto hat Wuppertal be-
reits zum dritten Mal beim Stadt-
radeln mitgemacht. Zwischen 
dem 17. September und 7. Okto-
ber 2020 haben mehr als 1.500 
Radler in zahlreichen Teams ca. 
300.000 Kilometer erradelt.

„Trotz oder gerade wegen der 
schwierigen Corona-Situation sind 
[...] bundesweit viele Menschen 
aufs Fahrrad umgestiegen. [...] 
Jeder Kilometer, der nicht mit 
dem Auto zurückgelegt wird, ist 
wichtig auf dem Weg zu einer 
nachhaltigen Mobilität und redu-
ziert die klimaschädlichen CO2-
Emissionen“, freut sich Verkehrs-
und Umweltdezernent Frank Mey-
er. 

„Radfahren ist in Wuppertal 
nicht nur als Freizeitbeschäfti-
gung beliebt, sondern mehr und 
mehr auch eine Alternative für 
den Alltagsverkehr. [...] Das ist 
ein wichtiges Signal für mehr Kli-
maschutz und Lebensqualität in 
der Stadt. [...]“ stellt Oberbürger-
meister Uwe Schneidewind klar.

Je fünf Teams wurden in drei 
Kategorien ausgezeichnet. Als 
Maßstab wurden sowohl die Ge-
samt-Kilometerleistung als auch 
die Anzahl der Teammitglieder 
zugrunde gelegt. Ausgezeichnet 
wurden: „Miteinander Fürein-
ander Heckinghausen“ (Gold), 
„2RadPendler“ (Silber), „Fahr-
radstadt Wuppertal“ (Bron-
ze), „Mobiler Ölberg“ (Bronze), 
„#ForFuture“ (Bronze).

Zusätzlich gehen Auszeichnun-
gen in der Kategorie „Schule“ an 
folgende Teams: Gesamtschule 
Else-Lasker-Schüler (Gold), Ge-
samtschule Uellendahl-Katern-
berg (Silber), Pedalförderung LVR 
Schule (Bronze), CFG-Cycle for 
Good (Bronze), Grundschule Sil-
lerstraße (Bronze). In der Katego-
rie „Unternehmen“ werden weite-
re fünf Teams ausgezeichnet: 3M 
Radler (Gold), Bethesda (Silber), 
Bayer Wuppertal (Bronze), One-
Aptiv (Bronze), Team 110 Polizei 
(Bronze). Wegen der Coronakrise 
wurden die Urkunden auf dem 
Postweg zugestellt.
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lecker, günstig, nett

Geö� net: Montag – Samstag 7.30 – 21 Uhr (City-Arkaden 8 – 20 Uhr) | akzenta GmbH & Co. KG | Unterdörnen 61 - 63 | 42283 Wuppertal 
Barmen, Unterdörnen, Tel. 551260 | Elberfeld, City-Arkaden, Tel. 459660 | Steinbeck, Tannenbergstr., Tel. 371320 | Vohwinkel,  Am Stationsgarten, Tel. 265620
Mail: info@akzenta-wuppertal.de | www.akzenta-wuppertal.de | www.facebook.com/akzenta.wuppertal | Produktbilder u. a. Serviervorschläge. Für Druckfehler keine Haftung. 

Das Käseland

Metzgerei

Obst & Gemüse

Aus der Kühlung

Verschiedenes

Getränkecenter

Angebote gültig vom 13.01. - 16.01.2021

Orangen
aus Spanien

süß und sa¢ ig,
große Früchte

Klasse I
je 1 kg

1.99

süß und sa¢ ig,
große Früchte

Zitronen
aus Spanien
top Qualität,

dicke Früchte
Klasse I

je 500 g Netz
(1 kg 2.98)

1.49

je 500 g Netz

Havarti 
oder Esrom

dänischer 
Schnittkäse

45 % Fett i. Tr.
am Stück

je 100 g 

1.29

Milram 
Sylter Scheiben 

und weitere Käsesorten 
je 125 g - 150 g 

Packung 
(100 g ab -.97)

25 % gespart

1.46

Arla 
Kærgården

diverse Sorten
je 250 g Becher

(100 g -.52)

40 % gespart

1.29

Zott 
Sahnejoghurt 
diverse Sorten 
je 140 g - 150 g 

Becher
(100 g ab -.21)

51 % gespart

-.32

 Wiesbauer Öster-
reichischer Kümmelbraten 

mild gepökeltes und zart gebra-
tenes Schweinebauchfl eisch mit 

goldbrauner Kruste und 
herzha¢ em Kümmel-

aroma, je 100 g
32 % gespart

1.69

goldbrauner Kruste und 
herzha¢ em Kümmel-

 Bergische 
Kottenwurst 

der ideale Belag für 
eine rustikale, de¢ ige 

Spezialität 
„Die Kottenbotter“

je 100 g

1.49

der ideale Belag für 
eine rustikale, de¢ ige 

„Die Kottenbotter“

Frisches 
gemischtes
Hackfl eisch
aus Rind- und

Schweinefl eisch
je 100 g

-.69

Schweinefl eisch
Täglich
frisch!

 Frische Putenoberkeule 
 oder Holzfällersteak 
aus der Putenoberkeule,

  ideal zum Schmoren 
und Braten, mit Haut 

und Knochen, HKL A 
je 100 g

38 % gespart

-.39

aus der Putenoberkeule,
  ideal zum Schmoren 
und Braten, mit Haut 

und Knochen, HKL A und Knochen, HKL A und Knochen, HKL A 

Metten 
Delikatess

Sportsalami 
würzig und leicht 
geräuchert, eine 

Rohwurstspezialitat 
von bester Qualität

je 100 g

1.59

Frische
Hähnchenfl ügel 

„Chicken Wings“
HKL A, ohne Spitzen, 

natur oder mariniert 
je 100 g 

30 % gespart

-.35

natur oder mariniert 

 Frisches 
Suppenhuhn

 fl eischige Hühner, 
die ideale Grundlage 

für eine leckere Suppe
HKL A, je 1 kg

27 % gespart

3.99

27 % gespart

Schinkenspeck
 mild geräuchert, ein herzha¢ er 

Leckerbissen aus der sa¢ igen 
Hü¢ e des Hinterschinkens

je 100 g
45 % gespart

-.99

45 % gespart

 Delikatess Metzger 
Kochschinken 

aus der Keule, 
sa¢ ig im Geschmack

und mild gepökelt
je 100 g

32 % gespart

1.49

sa¢ ig im Geschmack
und mild gepökelt

32 % gespart

1.49

 Chaumes 
oder St. Albray 

französischer 
Weichkäse

55 % / 50 % 
Fett i. Tr.

am Stück, je 100 g
25 % gespart

1.49

am Stück, je 100 g
25 % gespart

 Beemster jung
holländischer 

Schnittkäse
48 % Fett i. Tr.

am Stück
je 100 g

-.99

 Frische Dicke Rippe 
vom Schwein, frisch 

oder geräuchert
je 100 g 

26 % gespart

-.59-.59

 Dr. Oetker
la Mia Grande 

Pizza
diverse Sorten 

tiefgefroren
je 360 g - 415 g

Packung 
(1 kg ab 6.72)

2.79

 Dr. Oetker 
Bistro Baguettes 

diverse Sorten 
tiefgefroren

je 250 g Packung
(100 g -.43)

31 % gespart

1.08

Maggi Ravioli
diverse Sorten

je 800 g - 
810 g Dose
(1 kg ab 1.59)

34 % gespart

1.29

 Jacobs 
Auslese 

diverse Sorten oder 
Meisterröstung 

je 500 g Packung
(1 kg 6.58)

34 % gespart

3.29

34 % gespart

Nescafé
Dolce Gusto

diverse Sorten
je 160 g - 256 g 

Packung
(1 kg ab 9.73)

27 %
 gespart

3.49

Pfanni 
Karto¡ el- oder 

Semmelknödel
 diverse Sorten

je 200 g Packung
(100 g -.50)

38 % gespart

-.99

Nestlé 
Cerealien

+ 20 % GRATIS
diverse Sorten
je 450 g - 480 g 

Packung 
(1 kg ab 4.06)

35 % gespart

1.95

 Frühstücks-
 Konfi türe 

diverse Sorten
je 200 g Becher

(100 g -.33)

33 % 
gespart

-.66

Ferrero duplo
je 10er (Stück -.15) ,

hanuta
je 10er Packung

(Stück -.15) oder 

Nutella B-Ready
je 6er Packung

(Stück -.25) 

1.49

Sheba 
Katzenfutter
diverse Sorten 
je 85 g Schale 

(100 g -.40)

29 % gespart

-.34

Haribo 
diverse Sorten
je 125 g - 200 g 

Beutel
(100 g ab -.33)

32 % gespart

-.66

 Drei Wetter Ta¦ 
Haarspray oder -lack

je 250 ml Dose oder
Schaumfestiger

je 150 ml Dose
(100 ml -.44 / -.73)

bis 26 % gespart

1.11

 Maybach 
Weine

aus Deutschland
diverse Sorten 

je 0.75 l Flasche
(1 l 3.99)

33 % gespart

2.99

 Kupferberg 
Sekt 

diverse Sorten 
je 0.75 l Flasche

(1 l 3.72)

28 % gespart

2.79

Veltins Pilsener
diverse Sorten

je Kasten 20 x 0.5 l 
(1 l 1.10 / 3.10 Pfd.)

oder 
24 x 0.33 l Flaschen

(1 l 1.39 / 3.42 Pfd.)

26 % gespart

10.99

Frankenheim Alt
 je Kasten 20 x 0.5 l 

Flaschen
(1 l 1.- / 3.10 Pfd.)  

9.99

 Vittel
 französisches 
Mineralwasser 
je Sixpack 6 x 1.5 l 

PET-Flaschen
(1 l -.30 / 1.50 Pfd.)

44 % gespart 

2.67

Coca-Cola 
ko� einhaltige
Limonade und 

weitere Sorten
je 1.5 l PET-Flasche

 (1 l -.66 / -.25 Pfd.)

34 % gespart

-.99

 Haaner Felsenquelle 
Klassik, Medium 

oder Still
Kasten 12 x 0.7 l /

0.75 l Flaschen
(1 l -.42 / -.45 / 

3.30 Pfd.) 

3.79

Kasten 12 x 0.7 l /

Luna Argenta 
Bianco, Terre 
Siciliane oder 
Negroamaro 

Primitivo
je 0.75 l Flasche

(1 l 6.65)

29 % gespart

4.99

Monster 
Energy Drink 
diverse Sorten

je 0.5 l Dose
(1 l 1.70 / -.25 Pfd.)

48 % gespart

-.85

Lipton Eistee 
diverse Sorten

je 1.5 l / 1.25 l 
PET-Flasche

(1 l -.53 / -.64 / 

-.25 Pfd.)

43 % gespart

-.79

FUCHSWINKEL 
WOCHENKARTE
TO GO!

DIE WOCHE IM FUCHSWINKELDIE WOCHE IM FUCHSWINKEL

MITTWOCHSMITTWOCHSDIENSTAGSDIENSTAGS FREITAGSFREITAGS
SCHNITZEL VARIATIONENSCHNITZEL VARIATIONEN

mit Pommes, Mayonnaise mit Pommes, Mayonnaise 
und Salat und Salat 

8.90 € / 9.90 €8.90 € / 9.90 €

REIBEKUCHENREIBEKUCHEN 
mit Apfelmus (3 Stück)mit Apfelmus (3 Stück)

4.50 €4.50 €

FRISCHER BACKFISCHFRISCHER BACKFISCH 
mit Karto� elsalat, Remoulademit Karto� elsalat, Remoulade

und Brötchenund Brötchen
7.50 € / 4.90 €7.50 € / 4.90 €


